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PR-33-Neuer Kia Rio – erste Bilder-d


Safenwil, 1.9.2016

Kia zeigt erste Bilder des brandneuen Rio vor dessen 
Weltpremiere in Paris
Der brandneue Kia Rio soll der Öffentlichkeit erstmals am 29. September anlässlich des Pariser Autosalons 2016 präsentiert werden. Mit exklusiven Bildern, auf denen das progressive Innen- und Aussendesign des Fahrzeugs eingefangen ist, bietet der Autobauer nun bereits einen ersten Vorgeschmack auf die Weltpremiere der vierten Generation dieses Modells.
Das Design stammt aus der Feder der Kia-Designzentren in Frankfurt (Deutschland) und Irvine (Kalifornien) und ist in enger Zusammenarbeit mit dem Hauptdesignzentrum der Marke im koreanischen Namyang entstanden. Es basiert auf geraden Linien und glatten Flächen, was dem Rio ein markantes und selbstbewussteres Erscheinungsbild verleiht.
Richtungsweisendes Design
Die Fahrzeugfront besticht durch den neuen „Tiger-Nasen“-Kühlergrill, der nun flacher ist, dafür aber in der Breite mehr Raum einnimmt. Integrierte Bi-Funktionsscheinwerfer – auch diese dünner und plastischer als beim Vorgängermodell – projizieren eine neue U-förmige LED-Lichtsignatur. Durch diverse Änderungen an der Fahrzeugfront, wie der Verschiebung der Nebelscheinwerfer im vorderen Stossfänger nach aussen, gewinnt die vierte Modellgeneration des Kleinwagens visuell an Breite und wirkt insgesamt kräftiger. Der neue Rio ist zudem fünf Millimeter breiter (1'725 mm), was den Effekt noch verstärkt.
Im Profil betrachtet, akzentuieren die Verlängerungen von Motorhaube, Frontüberhang und Radstand (+10 mm auf nun 2'580 mm), die dünnere und aufrechtere C-Säule und der kürzere Hecküberhang das insgesamt ausgewogenere Erscheinungsbild. Der neue Rio ist nicht nur 15 Millimeter länger (4'065 mm) als das Vorgängermodell, sondern auch fünf Millimeter flacher (1'450 mm). Gerade, klar definierte Linien ziehen sich über die gesamte Schulter und entlang der Türen des Autos, was die stabilere, selbstbewusste Optik noch unterstreicht.
Im Heckbereich präsentiert sich der neue Rio aufrechter: mit einer nahezu senkrecht stehenden Heckscheibe und einem kürzeren Überhang. Die gerade Linie, die vom Kühlergrill über die Scheinwerfer und oberhalb der Türen verläuft, setzt sich auch auf der Rückseite des Autos fort. Die schmaleren, auffälliger herausgearbeiteten Heckleuchten überraschen mit einer neuen pfeilförmigen LED-Lichtsignatur. Wie das breiter wirkende „Gesicht“ des Fahrzeugs, sorgt auch das Heckdesign des neuen Rio für einen alles in allem muskulöseren Look.
Moderner, fahrerorientierter Innenraum
Autofahrer werden das moderne Innendesign des neuen Kia Rio zu schätzen wissen, das skulpturaler und ergonomischer gestaltet ist als beim Vorgängermodell.
Ähnlich wie im Aussenbereich sorgen gerade Linien, die sich quer über das Armaturenbrett ziehen, für mehr Dynamik, die den Innenraum geräumiger wirken lässt und Mitfahrern ein komfortables Platzgefühl beschert.
Das Armaturenbrett selbst ist in Richtung des Fahrers geneigt. In seinem Zentrum befindet sich das neue Infotainment-System mit hochauflösendem Touchscreen. Hierüber lassen sich das Audio-, das Navigations- und das neue Konnektivitätssystem steuern. Dank der neuen Benutzer-Schnittstelle (HMI) kommt die Mittelkonsole nun mit weniger Reglern aus.
Der neue Rio ist mit verschiedenen schwarzen oder grauen Sitzpolstern bzw. in grauem oder schwarzem Kunstleder erhältlich. Mit der „RedPack“-Option ist auch die Ausstattung mit schwarz-roten Kunstledersitzen möglich. Der Innenraum überzeugt dank der glänzendschwarzen und metallischen Blenden durch ein moderner anmutendes Finish.
Produktionsbeginn für Ende 2016 erwartet
Der brandneue Rio bietet branchenführende Zweckmässigkeit und Sicherheitstechnologie, neueste Konnektivitätsfunktionen, mehr Fahrkomfort und agileres Handling.
Der Rio ist das weltweit meistverkaufte Modell des koreanischen Autobauers. Allein 2015 wurden mehr als 473'000 Fahrzeuge abgesetzt. Der Produktionsbeginn des europäischen Modells ist für Ende 2016 geplant. Wann die Fertigung in den anderen Regionen aufgenommen werden soll, wird in den nächsten Wochen noch bekannt gegeben.
Die Kia-Pressekonferenz anlässlich des diesjährigen Pariser Autosalons beginnt am 29. September 2016 um 14:45 Uhr MEZ. Der Stand des Autobauers befindet sich in Halle 3 des Messegeländes Paris Expo Porte de Versailles.
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